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Neufahrn, den 05. Oktober 2015

Fortsetzung der STADTRADEL-Teilnahme der Gemeinde Neufahrn in den nächsten Jahren

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, sehr geehrte Kolleginnen,

beim STADTRADELN 2015, deren Teilnahme in der Gemeinderatssitzung am 23.02.15
beschlossen wurde, erzielte unsere Gemeinde ein hervorragendes Ergebnis. Die Anzahl von 327
aktiven STADTRADLerlnnen ist für Gemeinden unserer Größenordnung eine weit
überdurchschnittliche Beteiligung. Die Fahrradkilometerleistung im Rahmen des
STADTRADELNs übertraf mit 65.829 km die anfängliche Erwartung von 10.000 km bei weitem.
Damit wurde auch der Gemeinschaftspreis, ein Trinkbrunnen im Ortszentrum, gewonnen.
Die größte Einzelfahrleistung beträgt 1.134 km. Die Preise für Spitzenleistungen beim
STADTRADELN wurden im Rahmen des Herbstfestes genauso übergeben, wie verloste Preise.
Bereits jetzt gibt es eine Reihe von Nachfragen für das Neufahrner STADTRADELN im nächsten
Jahr. Der derzeit geplante Zeitraum ist von Sonntag 5. Juni bis Samstag 25. Juni 2016.

Das STADTRADELN dient dem Klimaschutz sowie der Radverkehrsförderung und kann
deutschlandweit von allen Kommunen (Städte, Gemeinden, Landkreise) an 21
zusammenhängenden Tagen- frei wählbar im Zeitraum 1. Mai bis 30. September - durchgeführt
werden.

STADTRADELN ist eine seit 2008 durchgeführte Kampagne des Klima-Bündnisses, des größten
kommunalen Netzwerkes zum Schutz des Weltklimas. In Bayern sind die Unterstützer das
Innenministerium und die Arbeitsgemeinschaft fahrradfreundliche Kommunen in Bayern e.V.
(AGFK Bayern). Für Kommunen mit einerGröße zwischen 10000 und 50000 Einwohnern beträgt
die Teilnahmegebühr 900Euro. Voraussichtlich wird unsere Teilnahmegebühr für das
STADTRADELN 2016 - wie bereits in diesem Jahr - durch die Oberste Baubehörde im
BayerischenStaatsministerium des Innern, für Bau und Verkehr übernommen.

Die Zieleder Kampagne sind, Bürgerinnen zur Nutzung des Fahrrads im Alltagzu sensibilisieren
und die Fahrradnutzung und Radverkehrsplanung zu aktuellen Themenzu machen. Deshalb
bedanke ich mich an dieser Stelle auch ganz herzlich bei den zahlreichen Gemeinderatskolleginnen
undVerwaltungsmitarbeiterinnen für ihre engagierte Teilnahme beim STADTRADELN 2015. Für
die Verwaltung und den Gemeinderat als lokale Entscheider in Sachen Radverkehr ist es sehr
wertvoll, im wahrsten Sinne des Wortesverstärktzu „erfahren", was es bedeutet, in der eigenen
Gemeinde mit dem Rad unterwegs zu seinund Maßnahmen zur Verbesserung der Verkehrssituation



für Radfahrerinnen dann anzustoßen und umzusetzen. Zudem hat eine Teilnahme von

Gemeinderätlnnen eine ökologische Vorbildfunktion für die Bürgerinnen. Unsere
Teilnehmeranzahl 19 von 24 Gemeinderäten ist ein deutschlandweit stark überdurchschnittlicher

Wert für die Mitwirkung von politischer Seite.

Während der dreiwöchigen Aktionsphase bucht jede/r Radlerln die klimafreundlich zurückgelegten
Kilometer in den Online-Radelkalender, einer internetbasierten Datenbank zur Erfassung der
Radkilometer ein. Auch eine automatische Eintragung über eine GPS-Ortung im Zusammenhang
mit einer STADTRADELN-App ist möglich. Die Ergebnisse der Teams, wie z.B. von einem Verein
oder der Gruppe der Gemeinderäte, werden bei den Ergebnisübersichten von STADTRADELN
veröffentlicht, sodass Teamvergleiche sowohl innerhalb der Gemeinde als auch bundesweite
Vergleiche zwischen den Kommunen möglich sind. Leistungen der einzelnen Teilnehmerinnen
werden nicht öffentlich dargestellt.

Mit flankierenden und werbenden Maßnahmen zu den STADTRADEL-Wochen würden die

Ortsgruppe des ADFC und der AK-Verkehr der Agenda 21 wieder mitwirken. Das könnten z.B. ein
Radel-Aktionstag, Radtouren und Informationsstände sein, wie dieses Jahr schon praktiziert.

Für die Zulassung zur Teilnahme beim STADTRADELN ist ein Beschluss eines zuständigen
Gremiums der Gemeinde erforderlich. Im Folgenden schlage ich vor, diesen Beschluss
grundsätzlich für das jährliche STADTRADELN in Zukunft zu fassen.

Beschlussvorschlag:

Die Gemeinde Neufahrn nimmt beim STADTRADELN ab 2016 jährlich teU.
Die weitere Ausführung übernimmt der Verkehrsreferent gemeinsam mit dem
AK-Verkehr der Agenda 21 und der ADFC-Ortsgruppe.


